
Informationsschreiben 
An die Eltern der Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen 

 
Skilager 

 Annette-Kolb-Gymnasium 
         Herzog-Friedrich-Str. 6, 83278 Traunstein, tel. 0861/20934-0, 
                                                                                    fax 0861/20934-131 

          

 
Liebe Eltern,  
hiermit möchten wir Ihnen wichtige Informationen zum  Skilager übermitteln.  
                          
Abfahrt:   Sonntag, den 23.1.2011, 13.00 Uhr am Parkplatz AKG 
   

Rückkehr:   Freitag, den 28.1.2011, ca. 12.00 Uhr am Parkplatz AKG 
 

Unterkunft:  Haus Bergblick (Alfred Einsendle) 
   39040 Innerratschings Nr. 5 
   Südtirol/Italien 
   Tel.:  0039/0472/659197            Internet:  www.hotelbergblick.com 
   Fax: 0039/0472/659204 
 

Kosten:  Vollpension (5 Tage)        33,50 €/Tag, also 167,50 Euro          
Busfahrt                       40  €                                     

   Liftkarte (4 Tage) und Skibox                   75 € 
Haftpflichtversicherung                           2 €                                     

   ________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

   Gesamtkosten:                284,50  €        
 
Bitte überweisen Sie 284,50 € bis spätestens 8.1.2011 auf das Konto: 
 

  Annette-Kolb-Gymnasium 
  Volksbank Raiffeisenbank Traunstein   
  BLZ: 710 900 00  Kontonummer: 508969418 
  Kennwort:   Skilager AKG  + Name  Schüler/in + Klasse 
 
 

Aus gegebenem Anlass müssen wir darauf hinweisen, dass eine Teilnahme nur nach Eingang der 
Überweisung möglich ist. 
   

Alle Schüler sind durch die gesetzliche Schülerunfallversicherung (GUV) auch gegen Skiunfälle im 
Zusammenhang mit einer Schulveranstaltung (Hüttenaufenthalte) versichert.  
 

Eine Haftpflichtversicherung wird durch die Schule für alle Teilnehmer abgeschlossen (siehe oben). 
 

Bitte geben Sie Ihrer Tochter/Ihrem Sohn eine Krankenversichertenkarte bzw. einen 
Auslandskrankenschein mit,  soweit diese notwendig sind.  
 
Eine private Auslandkrankenversicherung ist zusätzlich empfehlenswert. 
 
Bei Reiserücktritt oder Reiseabbruch bestehen keine Ansprüche auf Rückerstattung der Kosten. 
Deshalb ist der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung empfehlenswert. 
 



Jede Schülerin/jeder Schüler muss im Besitz eines Personaldokuments sein. 
 

Bitte helfen Sie uns, dass ihre Kinder keine Musikquellen mitnehmen, die mit Aktivlautsprechern 
ausgerüstet sind. Musikhören mit Kopfhörern ist selbstverständlich gestattet.  
Wir bitten Sie auch darum, dass ihre Kinder keine Handys dabeihaben. 
 
Das Rauchen und der Konsum von Alkohol und sonstigen Genussmitteln sind strengstens untersagt. 
 
Der Skikurs ist als Schulveranstaltung dem Unterricht in der Schule rechtlich gleichgestellt. Die 
Bestimmungen der Schulordnung (GSO) gelten dabei in vollem Umfang. 
 
Für Unternehmungen, die von einem Schüler oder einer Schülerin gegen die Anordnung der Lehrkräfte 
und Begleitpersonen durchgeführt werden, übernimmt die Schule keine Verantwortung. 
 
Wir erlauben uns, Sie auf einen Passus der Bekanntmachung des Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus zur Durchführung von Schulskikursen aufmerksam zu machen: 
„Ein Schüler, der durch Disziplinlosigkeit Ablauf und Gelingen eines Schulskikurses in Frage stellt, kann 
noch vor Beendigung des Kurses ausgeschlossen werden.“ (KWMBL 2002 S. 411) 
Sollte ein derartiger Fall von Disziplinlosigkeit eintreten, sind wir gezwungen,  Sie zu  verständigen und 
zu   bitten, Ihre Tochter/Ihren Sohn unverzüglich vom Kursort abzuholen oder für den Rücktransport auf 
Ihre Kosten zu sorgen. Rückerstattungen für Skipass, Unterkunft und Busfahrt sind ausgeschlos-
sen.  
 
Bei mutwilliger Beschädigung von fremdem Eigentum (Einrichtungsgegenstände etc.) müssen die 
Unkosten von den Eltern getragen werden. 
Wir bitten sie um Verständnis für diese, im Sinne des Gelingens des Skilagers, notwendigen Maßnahmen. 
 
Nach der Bekanntmachung des Staatsministerium für Unterricht und Kultus zur Durchführung 
von Schulskikursen (KWMBL 2002 S. 409) tragen die Eltern die volle Verantwortung für die von 
ihren Kindern benutzte Ski-  bzw. Snowboard- und Langlaufausrüstung. Der Helm muss der 
europäischen Norm  EN 1077 entsprechen. 
 
Die richtige Einstellung der Sicherheitsbindung ist nur durch ein Fachgeschäft möglich!!! 

 
Die Kurzski für den Anfängerunterricht werden in Ratschings an die Schüler/Schülerinnen ausgegeben. 
Die fällige Gebühr für die anschließenden notwendigen Pflegemaßnahmen in Höhe von 10 €  wird vor 
Ort erhoben.  
 
Zum Schluss noch einige wichtige Tipps: 
 

• Trinkflaschen nicht vergessen (eventuell Getränkepulver mitnehmen, falls jemand keinen Tee 
möchte) 

• Brotzeitbox für Lunchpaket mitnehmen (Mittagessen!) 
• Bücher und Spiele mitnehmen 
• Ski- und Schuhsäcke (falls vorhanden)  erleichtern das Tragen der Ausrüstung 
• Handgelenksstützen für die Snowboardfahrer  schützen vor Verletzungen 
• Evtl. Bügelschloss mit einem etwas längeren Bügel für das Sichern der Ski bzw. Snowboards 
• 5 Euro Pfand sind am Sonntagabend in Ratschings für die Keycard zu bezahlen. Am Ende 

(Donnerstag) erhält man das Geld am Lift zurück. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Traunstein, den 25..11.2010                                        ...................................................... 
                                                                                              ( Sylvia Goldmann, OStR)  



 
 
  

Erklärung 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn  
 
.................................................................................      Klasse 7 ..... 
             Name, Vorname 

 
am Skihüttenaufenthalt ihrer / seiner Klasse teilnimmt. 
 
Ich übernehme die Kosten in Höhe von:  284,50 € 
 
Ich habe den gesamten Inhalt des Informationsschreibens zur Kenntnis genommen!! 
 
Er wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei Nichterfüllung der verbindlichen Zusage auf 
vollständige Teilnahme die dadurch entstehenden  Unkosten (z.B. Fahrtkostenanteil ....) getragen 
werden müssen!! 
 
 
 
 
______________________________    _______________________________ 
     Ort, Datum      Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 
 
 
Gegebenenfalls wichtige Hinweise  für die Lehrkräfte zum Gesundheitszustand Ihrer 
Tochter/Ihres Sohnes: 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
Weitere gegebenenfalls wichtige Informationen für die Lehrer im Skilager 
 
Name d. Erziehungsberechtigten:              ______________________________________ 
  
Straße:                                     ______________________________________ 
 
PLZ / Wohnort:                              ______________________________________ 
 
Telefon mit Vorwahl:                       ______________________________________ 
 
Krankenversichert bei:                     ______________________________________ 
 
Name, Vorname des Versicherten:                            ______________________________________ 
 
Geburtsdatum des Versicherten:                  ______________________________________ 
 
Dieses Schreiben soll von den Schülern und Schülerinnen bis zum 10.12.2010 bei den jeweiligen 
Klassleitern abgegeben werden.  



 


